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Vier Stunden Kreisvorstandssitzung - was so geht an einem Samstag in Corona-Zeiten 

Wir arbeiten weiter und sind dran an unseren Themen: Am Sams tag traf sich der Kreisvorstand Heilbronn-Land mit den Ortsver 

einsvorsitzenden Heilbronn-Land wie den Abgeordneten des Bundes- und Landtags zu einer vierstündigen Online-Sitzung. Sicherlich fehlt 

uns der persönliche Kontakt - aber kein Benzin verbraucht, ohne Anfahrtszeit unmittelbar dabei und bei 28 Teilnehmern*lnnen große Disziplin! Der 

Administrator durfte die Wortmeldungen freischalten. Kommentare konnten im (hat verfolgt werden. Selbst ich weiß jetzt, was "wm" bedeutet - auf 

Nachfrage im Chat - .wir lernen stetig und wir arbeiten alle mit mehreren Bildschirmen, weil ein Nachschlagen so möglich ist - auch wenn ich selber 

mit meiner Suche nach "wm" nicht weitergekommen bin, habe dann einfach im Chat gefragt: „wm"=Wortmeldung - geht doch! 
Im SPD KV Heilbronn Land haben wir intensiv über den Ausgang der Landtagswahl diskutiert. Wir bedauern natürlich, dass die Zukunft Baden-

Württembergs nicht mit einer Ampelkoalition gestaltet wird. Die Online-Sitzung machte deutlich: Gratulation an Klaus Ranger für seinen Sitz im 

Landtag und großes Bedauern, dass unser langjähriger (zwei Legislaturperioden) Vertreter Rainer Hinderer nicht mehr dabei ist. Die 19 

Abgeordneten im neuen Landtag Baden-Württembergs müssen auf seine Kompetenz und Erfahrung verzichten. Er hat wie kaum ein anderer MdL 

hart gearbeitet, sich vieler Themen erfolgreich angenommen und mit Leistung überzeugt.  
Im Ausblick auf die Bundestagswahl sicherte der Kreisvorstand Josip Juratovic volle Unterstützung zu. Auch uns in Flein und in der Region wird 

das Zukunftsprogramm der SPD beschäftigen: 15 Millionen PKWs sollen in Deutschland 2030 elektrisch fahren - 3,5 % des Bruttoinlandsproduktes 

soll der Anteil gesamtstaatlicher Ausgaben für Forschung und Entwicklung betragen - auf 12 Euro soll der Mindestlohn ab 1. Januar 2022 erhöht 

werden. Das Zukunftsprogramm werden wir - wahrscheinlich digital- intensiv in unserem Ortsverein diskutieren. Digital auch in Zukunft, weil 

wir uns alle der Verantwortung bewusst sind, so wenig wie möglich. Begegnungen in geschlossenen Räumen zu haben. Wir 

setzen weiter auf Impftermine und halten Abstand bzw. treffen uns digital und nehmen die kostenlosen Testangebote wahr. On-

line-Meetings können ja auch sehr intensiv und bereichernd sein, Wir arbeiten auf alle Fälle weiter in dieser Form • 
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